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Markttage entlang
der Indestraße
Eschweiler. Auf dem Markt-
platz findet am Samstag, 23.,
und Sonntag, 24. August, das
Kinderfestival des Jugendamtes
statt. Eine Woche später – von
Freitag, 29., bis Sonntag, 31.
August – steht der Marktplatz
dann ganz im Zeichen des des
Eschweiler Music Festivals
(EMF). Der ansonsten auf dem
Marktplatz stattfindende Wo-
chenmarkt weicht deshalb an
den beiden Samstagen, 23.
und 30. August, den Veranstal-
tungen und wird alternativ je-
weils vor dem Rathaus, ent-
lang der Indestraße, abgehal-
ten. An den Markttagen sind
die öffentlichen Parkplätze
entlang der Indestraße zwi-
schen Trillersgasse und City-
Center von 5 bis 13 Uhr für
die Marktbeschicker reserviert
und stehen für das Abstellen
anderer Fahrzeuge nicht zur
Verfügung.

Heimatfreunde
treten in die Pedale
Eschweiler. Der Verein der
Heimatfreunde Kinzweiler lädt
für Sonntag, 24. August, zu ei-
ner Nachmittags-Fahrradtour
ein. Abfahrt ist um 15 Uhr ab
Kindergarten Kinzweiler. Ziel
ist der Carl-Alexander-Park in
Baesweiler, eine Einkehr ist
unterwegs geplant. Die Fahr-
radtour findet nur bei gutem
Wetter statt. Auch Nicht-Mit-
glieder können mitfahren.

SPDWest trifft
sich zur Versammlung
Eschweiler. Der SPD-Ortsver-
ein Eschweiler-West lädt für
den heutigen Donnerstag, 21.
August, zur Mitgliederver-
sammlung ein. Die Versamm-
lung beginnt um 19 Uhr im
Burghof an der Burgstraße.

Blasius-Schützen bitten
zum Dorfschießen
Eschweiler. Die St.-Blasius-
Schützenbruderschaft Kinzwei-
ler lädt zum Dorfschießen für
Jedermann ein. Los geht es am
Freitag, 22. August, ab 19 Uhr
auf dem Schießstand der Bru-
derschaft. Weiter geht es am
Samstag, 23. August, ab 13
Uhr und am Sonntag, 24. Au-
gust, ab 11 Uhr. Die Siegereh-
rung ist um 17 Uhr im Schüt-
zenheim vorgesehen. Anmel-
dungen sind noch bis Freitag,
22. August, bis 18 Uhr mög-
lich. Jeweils vier interessierte
Personen, wovon drei gewertet
werden, können sich in ver-
schiedenen Altersklassen ab
zwölf Jahre anmelden. Neben
Kaffee und Getränken steht für
das leibliche Wohl auch ein
kleiner Imbiss bereit.

Wandernd durch die
blühende Drover Heide
Eschweiler. Durch die blühen-
de Drover Heide wandert der
Eifelverein Dürwiß am Sonn-
tag, 24. August. Die Wander-
strecke ist 14 Kilometer lang;
die Führung übernehmen
Heinz und Inge Dovern. Ab-
fahrt ist um 9 Uhr ab Sparkas-
se Dürwiß.

Zu Gast bei Buche,
Käfer und Kastanie
Eschweiler. Eine „Waldspiel-
gruppe für Eltern und Kinder
zu Gast bei Buche, Käfer und
Kastanie“ bietet das Helene-
Weber-Haus Stolberg an. Die
etwas andere Spielgruppe bie-
tet Eltern und Kindern die
Möglichkeit, die Natur neu zu
entdecken. Der Kursus findet
jeweils am ersten Donnerstag
und Freitag im Monat statt.
Donnerstags geht der Kurs von
15 bis 17.15 Uhr und freitags
von 9.30 bis 11.45 Uhr. Treff-
punkt ist der Parkplatz Forst-
haus Roggenländer in Breinig.
Anmeldung unter " 02402/
95560.

Jungsozialisten tagen
in Mexis Party-Eck
Eschweiler. Der Vorstand der
Eschweiler Jungsozialisten in
der SPD lädt für Dienstag, 26.
August, zur Mitgliederver-
sammlung ein. Beginn ist um
19 Uhr in Mexis Party-Eck,
Markt 1.

Das ganz Dorf feiert mit König
Helmut ein rauschendes Schützenfest
St.-Rochus-Gesellschaft veranstaltet gelungenes Spektakel in Hücheln
Eschweiler. In Hücheln fand das
große, alljährliche Fest der St.-Ro-
chus-Bogenschützengesellschaft
statt. Das ganze Dorf war auf den

Beinen, um das Spektakel mitzuer-
leben und das Königspaar Helmut
und Doris Römer zu feiern. Und
mit dem Königsumzug am Mon-

tagabend endete das unterhaltsa-
me Spektakel für Jung und Alt.

Schon am Freitag starteten die
Schützen ins Wochenende. Mit
dem großen Zapfenstreich wurde
das Schützenpaar des letzten Jah-
res verabschiedet. Am Samstag-
abend fand dann im Festzelt ein
Dorfgemeinschaftsabend statt.
Unterhaltsame Musik und tolle
Stimmung verbreiteten bei allen
Dorfbewohnern gute Laune.

Am Sonntagabend stand dann
der große Dorfumzug auf dem
Programm. Befreundete Schützen-
bruderschaften und Vereine des
Dorfes waren gekommen und
nahmen daran teil. Danach wurde
das diesjährige Schützenpaar Hel-
mut und Doris Römer von Pfarrer
Joachim Plattenteich proklamiert.
Bis in die späten Abendstunden
feierte man auf dem Schützenball.

Den Majestäten Helmut und
Doris Römer war am Montag-
abend ein eigener Festumzug ge-
widmet. Zusammen mit Schüler-
prinz Daniel Römer und Pfarrer
Joachim Plattenteich fuhren sie
stolz mit der Kutsche durchs Dorf,
um im Anschluss daran das gelun-

gene Schützenfest im Festzelt aus-
klingen zu lassen.

Auf dem Schützenplatz hatten
sich wieder zahlreiche Schaustel-
ler mit attraktiven Angeboten für
Kinder und Jugendliche versam-
melt. Natürlich war auch für das

leibliche Wohl gesorgt. Der Schüt-
zenbruderschaft ist es auch in die-
sem Jahr gelungen, ein attraktives
Fest zu veranstalten. Wieder war
die ganze Dorfgemeinschaft auf
den Beinen, um sich das Ganze
nicht entgehen zu lassen. (abd)

Am Schützenzug teilzunehmen, ist auch für die Kleinsten in Hücheln
schon Ehrensache. Fotos:André Daun

Felix Klein setzt seine Gegner beim Turnier schachmatt
50 Schachspieler gehen beim Indestadt-Vergleich an die Bretter. Tobias Schüller gewinnt die Nachwuchs-Wertung.

Eschweiler. Erfolge errangen die
Eschweiler Schachasse beim ge-
meinsam mit dem Stolberger
Schachverein ausgerichteten 9. of-
fenen Indestadt-Turnier. Bei die-
sem Projekt der beiden Schachver-
eine wechselt der Austragungsort
jedes Jahr zwischen Eschweiler
und Stolberg. In diesem Jahr hat-
ten die Stolberger Schachfreunde
den Festsaal des Rolandhauses als
Austragungsort auserkoren.

Insgesamt 44 Erwachsene und-

sechs Schüler gingen an den Start.
Es wurden insgesamt neun Run-
den nach Schweizer System ge-
spielt. Die Bedenkzeit betrug für
die ganze Partie 15 Minuten pro
Spieler, sodass nach maximal 30
Minuten das Spiel beendet war.

Sieger des 9. offenen Indestadt-
turniers wurde Felix Klein vom Aa-
chener Schachverein 1856 mit
acht Punkten aus neun Runden.
Die einzige Niederlage kassierte er
in der zweiten Runde gegen den

Eschweiler Schachspieler Gerd
Hüskens. Zweiter wurde der Eilen-
dorfer Dr. Johannes Baier mit sie-
ben Punkten vor dem besten Stol-
berger Spieler, Lothar Harzheim,
mit 6,5 Punkten.

Bester Eschweiler Spieler war an
diesem Tag Franz Josef Huppertz
mit sechs Punkten. Mit dieser
Punktezahl erreichte der im Ge-
samtfeld Platz 7. Gerd Hüskens be-
legte insgesamt Platz 9 vor Micha-
el Jörres (Platz 11) und Marcel

Singh (Platz 12), die alle 5,5 Punk-
te erreichten. Es folgte Ralph Nie-
derhäuser (Platz 17) mit fünf
Punkten vor Tobias Schüller (Platz
23) mit 4,5 Punkten. Die weiteren
Eschweiler Teilnehmer mit ihren
Platzierungen und Punkten: Nils
Henrotte (Platz 26/4 Punkte),
Thorsten Kohnen (30/4), Franz Jo-
sef Jakobs (33/3,5) und Alberto
Bamberger (34/3,5).

Mit ihrer Punktausbeute von
4,5, beziehungsweise vier Punkten

landeten die beiden Jugendspieler
Tobias Schüller und Nils Henrotte
in der Jugendwertung auf den
Plätzen 1 und 2.

Die Vereinsmeisterschaft des
ESC beginnt am morgigen Freitag,
22. August, um 20 Uhr im Vereins-
heim. Die Spielzeit beträgt zwei
Stunden für 40 Züge und 30 Minu-
ten für den Rest der Partie. Anmel-
dungen nimmt der Turnierleiter
Stephan Rinner noch bis zum
Spielabend entgegen.

Auch Porsche setzt auf Hightech vom IGP
Rodriguez GmbH produziert Präzisionskugellager für Unternehmen in aller Welt. Suche nach geeignetem Fachpersonal.
VON PAUL SANTOSI

Eschweiler. Von der Indestadt
heißt es im Slogan, sie sei „immer
in Bewegung“. Für ein Industrie-
unternehmen aus Eschweiler gilt
womöglich noch eine kleine Stei-
gerung. Denn „Präzision in Bewe-
gung“ lautet die Unternehmens-
botschaft der Rodriguez GmbH,
die Gunther Schulz 1984 zunächst
als kleines, aber feines Ingenieur-
büro aus der Taufe hob. Durch
kontrolliertes, stetiges Wachstum
entwickelte sich die Firma zu ei-
nem weltweit agierenden mit-
telständischen Betrieb, der 100
Mitarbeiter beschäftigt und im

Jahr 2007 die beachtliche Umsatz-
marke von 40 Millionen Euro
überschritt.

Das schnöde Wort „Kugellager“
ist beileibe untertrieben für das,
was am Standort im Industrie- und
Gewerbepark (IGP) alles entsteht.
Dem Trend nach Miniaturisierung
etwa kommt man mit Dünn-
ringlagern nach, die vor allem in
der Robotik eingesetzt werden.
Auf diesem Gebiet ist Rodriguez
weltweit führender Anbieter. Ku-
geldrehverbindungen sind Lager
mit großem Durchmesser und
großen Bohrungen, die in der
Luftfahrtindustrie und im Maschi-
nenbau Anwendung finden. Axial-
Radial-Zylinderrollenlager benö-
tigt man für den Einsatz in Werk-
zeugmaschinen. Dank eines integ-
rierten Schmiersystems schätzen
Kunden aus aller Welt Profilschie-
nen- und Kreuzrollenführungen
in der Medizin, der Biotechnik
und der optischen Industrie.

Für besondere Transportaufga-
ben gibt’s von Rodriguez auch
Sonderlösungen, etwa Kugellager,
die aus einem Stahl-Kunststoff-
Mix bestehen. Alu-Druckgussteile
findet man zum Beispiel in Verde-

cken von Cabrios, vom 3Cooper
bis zum Porsche. Großkunden wie
Siemens verlassen sich auf kom-
plette Systeme aus dem Hause
Rodriguez, etwa für die Herstel-

lung von Computertomographen.
Firmenphilosophie sei es, Kun-

den nicht nur standardisierte Prä-
zisionskomponenten anzubieten,
sondern auch komplette Problem-

lösungen und innovative, maßge-
schneiderte Produkte, so Gunther
Schulz. Er hat sich im Laufe der
Jahre den Traum vom industriel-
len Schmuckstück verwirklicht.

Seit 1999 befindet sich das moder-
ne und repräsentative Unterneh-
men im IGP Eschweiler, wo auf
550 Quadratmetern Büro- und
2000 Quadratmetern Hallenfläche
gearbeitet wird. Und dank der gu-
ten Geschäfte wird auch räumlich
expandiert: Im Herbst 2004
entstand ein 1000 Quadratmeter
großer Hallenanbau. Wenn etwas
die allgemein gute Situation ein
wenig trübt, dann sei das die Per-
sonalsituation.

Ende Oktober erst wurde in eine
neue CNC-Anlage investiert.
„CNC-Dreher nehmen wir sofort“,
betont Gunther Schulz, der die
Probleme mit der Beschaffung
von Fachpersonal sehr ernst
nimmt. „Nicht nur bei uns sind
Hochpräzisionsleute gefragt. Der
Mangel an Fachkräften ist zurzeit
leider ein bundesweites Phäno-
men. Darüber hinaus suchen wir
auch nach qualifizierten Wirt-
schaftsingenieuren, die für unse-
ren Vertrieb die Idealbesetzung
wären.“

Ziel ist nun Osteuropa

Die Mitarbeit bei Rodriguez lohnt
sich. „Neben der betrieblichen Al-
tersversorgung gibt es neben
Weihnachts- und Urlaubsgeldern
ein freiwilliges Bonusprogramm.
Von der Unternehmensspitze bis
zum Packtisch sind daher bei uns
mehr als 14 Monatsgehälter mög-
lich. Das ist ein zusätzlicher, will-
kommener Motivationseffekt“, er-
klärt Gunther Schulz.

Es gibt bei aller positiver Stim-
mung noch viel zu tun. „Für be-
stimmte Produkte werden wir zu-
künftig einige osteuropäische
Märkte noch stärker ins Visier
nehmen“, beschreibt Schulz die
nächsten strategischen Vertriebs-
ziele.

Der Standort Eschweiler passe
daher gut ins Konzept, weil hier
die Logistik stimme. Die Verkehrs-
anbindung ist für ein Unterneh-
men wie Rodriguez ein bedeuten-
der Faktor. Auch für die Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwal-
tung hat der Firmengründer ein
gutes Wort übrig: „Das klappt er-
freulich unkompliziert. Es gibt
keine unnötigen Formalismen.“

Feinarbeit im Industrie- und Gewerbepark: Rodriguez-Mitarbeiter Eric Gösch (vorne) beim Qualitäts-Check mit
Montageleiter RalfWolf. Foto: Paul Santosi
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Das Königspaar Helmut und Doris Römer wurde beim Königsumzug von
den Hüchelnern gefeiert.


